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BEDIENUNGSANLEITUNG FÜR AKO-5005
Webserver AKO-5005 mit Ethernet-Anschluss.
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3- Aufstellung, Anschluss und Inbetriebnahme des Geräts
Das Gerät kann sowohl horizontal und mit dem beigelegten Halter ebenso vertikal befestigt werden.

Nach dem Aufstellen bzw. Befestigen des Geräts wird es mithilfe des beigelegten Spannungsadapters an das
Stromnetz angeschlossen.

Achtung: Es darf nur der mitgelieferte Spannungsadapter verwendet werden. Der Einsatz eines anderen
Adapters kann zu einer Funktionsstörung des Webservers führen und sogar einen Kurzschluss verursachen.
AKO ist für Schäden, die durch Verwendung eines anderen als den mitgelieferten Spannungsadapter
hervorgerufen werden,nicht verantwortlich.

Nachdem das gesamte Netz von Geräten an den AKO-Umwandler angeschlossen wurde und dieser ebenfalls mit
dem AKO-5005 verbunden ist, muss der Stromstecker an das Gerät und danach mit der Stromversorgung
verbunden werden. In diesem Augenblick schaltet sich das AKO-5005 automatisch ein, da es so eingestellt ist,
damit es nach einer Stromunterbrechung oder einem Spannungsabfall sofort wieder voll betriebsfähig ist,wenn der
Strom zurückkehrt, ohne, dass jemand es dazu manuell einschalten müsste. Von diesem Moment an wird die
Software AKO-5004 geladen und wir können per Fernzugriff das gesamte System über jeglichen Computer
überwachen, der an dasselbe Netz des AKO-5005 angeschlossen ist oder von jeglichem Computer aus, der ans
Internet angeschlossen ist.Wenn das lokale Netz nicht mit einem externen Netz verbunden ist, kann das Gerätenetz
nur über einen Computer verwaltet werden, der an das besagte lokale Netz angeschlossen ist. Wenn jedoch das
lokale Netz einen Zugang nach Au_en hat, dann können die Geräte über jeglichen Computer mit Internetzugang
verwaltet werden.

Bei jeglichen Fragen und Unklarheiten in Bezug auf den Betrieb der Software AKO-5004 konsultieren
Sie Ihr Benutzerhandbuch.

Umgebungsbedingungen:
Betriebstemperatur de 0 ºC a 50 ºC

Lagerungstemperatur de -30 ºC a 70 ºC

Elektrische und elektronische Kenndaten::
Spannungsanschluss 100-240 V~ ±10%

Nennleistung 68 w

5- Technische Daten:
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1- Packungsinhalt
In der Verpackung befinden sich die folgenden Komponenten: die Ihnen vorliegende Bedienungsanleitung, ein
Spannungsadapter, ein Halter zur vertikalen Befestigung des Geräts, ein Ethernet-Kabel und der eigentliche
Webserver.

2- Anwendungsbereich
Der Webserver, den Sie gerade vor Ihnen liegt beinhaltet die komplette Software AKO-5004, die Ihnen die
laufende Überwachung und Kontrolle aller an ihm mittels dem entsprechenden Umwandler AKO-80039
(RS485 an USB) angeschlossenen kommunikationsfähigen AKO-Geräte ermöglicht.

Achtung: Sollte der angegebene Umwandler nicht verwendet werden, kann dies zu einer
Funktionsstörung des Webservers oder sogar zu einem irreparablen Schaden führen. AKO ist für Schäden,
die durch den Anschluss eines anderen als den vorher genannten Umwandler hervorgerufen werden, nicht
verantwortlich.



Wie Sie sehen können, erscheinen unter dem Absatz „Netzeinstellungen“ die Felder IP Maske, DNS und Gateway,
über die Sie die erforderlichen Änderungen zur Anpassung der Konfiguration an das lokale Netz durchführen
können.

Nachdem dies getan wurde,klicken Sie auf „Übernehmen“.

Bei einem Druck auf „here“ wird die Bildschirmanzeige mit dem Login und dem Passwort neu geladen, um sich
wieder in das Programm einzuloggen.

Von diesem Augenblick an ist das AKO-5005 konfiguriert und betriebsbereit. 11

Der nächste Bildschirm erscheint:

Auf der Rückseite des Geräts befindet
sich der Anschluss für den
Spannungsadapter (siehe Abbildung).

Dieser ist zunächst an den Webserver
AKO-5005 und anschließend an das
Stromnetz anzuschließen.

Nun kann der im Abschnitt 
Anwendungsbereich beschriebene 
AKO-Umwandler an einen der beiden
auf der Geräterückseite befindlichen
USB-Anschlüsse angeschlossen werden.
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4- Gerätekonfiguration
Der PC Web Server wird werksmäßig mit der IP-Adresse 192.168.1.250 geliefert, daher müssen Sie sie zuerst
einmal ändern, um sie ihrem lokalen Netz anzupassen oder, wenn Sie ihren PC an kein lokales Netz angeschlossen
haben, muss nur die IP-Adresse ihres eigenen Computers geändert werden, damit sie sich im selben
Adressenbereich des PC Web Servers befindet und sich mit diesem in Verbindung setzen kann. In dem einen oder
anderen Fall müssen Sie die IP-Adresse ihres Rechners so konfigurieren, dass die erste Verbindung zum PC Web
Server hergestellt werden kann.Dieser Vorgang wird nachfolgend beschrieben.

ÄNDERUNG DER IP-ADRESSE IHRES RECHNERS
Von der Arbeitsfläche aus gehen Sie zu 
Start ->Einstellungen -> Netzverbindungen 
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Bei einem Mausklick auf dieses
Symbol erscheint folgendes
Fenster:

Wir bewegen uns wiederum mit
dem Mauszeiger auf das Symbol
„LAN-Verbindung“ und danach
wählen wir mit der rechten
Maustaste „Eigenschaften“,dann
wird folgendes Fenster angezeigt:
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ÄNDERUNG DER IP-ADRESSE DES PC WEB SERVERS

So wie es vorher bereits erwähnt wurde, wird das AKO-5005 werksmäßig mit der IP-Adresse 192.168.1.250
geliefert. Im Folgenden werden die einzelnen Schritte erklärt,die bei einer Änderung dieser IP-Adresse notwendig sind.

Von der ersten Bildschirmanzeige der Anwendung aus klicken Sie auf „Verwaltung“, danach auf „System“ und
schließlich auf „Kommunikation“.

Damit der Sprachenwechsel
wirksam wird,müssen Sie die
Anwendung verlassen,dazu klicken
Sie auf das Symbol             , das sich
am unteren Bildschirmrand
befindet.

Anschließend erscheint wieder
einmal der Startbildschirm mit der
Eingabe des Login und Passworts,
loggen Sie sich nochmals ein und
nun ist das Programm mit der
gewünschten Sprache konfiguriert.
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Jetzt klicken Sie auf „superuser”,der
standardmäßig festgelegte
Benutzername:

Spanisch erscheint wie Sie sehen als
die markierte Sprache,klicken Sie auf
die Klappliste und wählen die von
Ihnen gewünschte Sprache aus.

Daraufhin klicken Sie auf
„Übernehmen“.
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Wir markieren die Option „Internet-Protokoll
TCP/IP“ und danach gehen wir auf
„Eigenschaften“.Folgendes Fenster erscheint:

Bei diesem Beispiel ist die ausgewählte
Standardoption „IP-Adresse automatisch
erhalten“,die für gewöhnlich verwendete Option,
wenn man an ein lokales Netz angeschlossen ist.
Wählen Sie in jedem Fall die Option „Folgende IP-
Adresse verwenden“. In diesem Moment werden
die Felder „IP-Adresse“,„Netzmaske“ und
„Default-Gateway“ freigegeben.Sie müssen nur
die Felder IP-Adresse und Subnetzmaske ausfüllen.

Im Falle einer Verbindung mit dem AKO-5005
WebServers müssen wir eine IP-Adresse eingeben,
die sich in demselben Bereich von diesem befindet.
Das AKO-5005 verfügt über die Ursprungs-IP
192.168.1.250.So wie es auf der nachfolgenden
Bildschirmanzeige zu sehen ist, können wir z.B.
192.168.1.40 und als Subnetzmaske
255.255.255.0 eingeben:

Anschließend klicken wir auf „Annehmen“ und
schon ist die neue IP-Adresse konfiguriert.

Nachdem nun die IP-Adresse des Computers
konfiguriert ist,den wir mit dem PC Web Server
verbinden wollen und sich beide bereits in dem
gleichen Adressen-Bereich befinden,beginnen
wir mit dem Anschluss der beiden Geräte über
das mitgelieferte Ethernetkabel und schalten das
Gerät ein.
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Von dem PC aus öffnen wir einen Browser (Internet Explorer oder Mozilla Firefox) und geben die IP-Adresse des
Web Servers ein. 192.168.1.250. Wenn alles korrekt konfiguriert ist, müsste der Startbildschirm der Anwendung
erscheinen,wo wir darum gebeten werden,Login und Passwort einzugeben.

Sollte dies nicht der Fall sein und stattdessen eine Bildschirmanzeige dieser Art erscheinen:

Es ist möglich, dass wir die IP-Adresse des Computers, von dem aus wir uns an die Anwendung des PC Web Servers
anschlie_en wollen, nicht richtig konfiguriert haben. Aus diesem Grunde überprüfen wir alle Punkte des Absatzes
ÄNDERUNG DER IP-ADRESSE IHRES RECHNERS, um zu überprüfen, ob sich die IP-Adresse wirklich in demselben
Bereich befindet. Nachdem wir dies gemacht haben und dennoch keine Verbindung herzustellen ist, müssen wir
überprüfen, dass der Proxy ausgeschaltet ist, da dieser manchmal die Kommunikation im lokalen Netz stört, wenn
kein Router angeschlossen ist.

Um den Proxy auszuschalten,müssen die nachfolgend aufgeführten Schritte befolgt werden:

ÄNDERUNG DER STANDARD-SPRACHE
Folgende ist die erste Bildschirmanzeige der Anwendung,die Sie vorfinden werden:

Wie Sie sehen,erscheint die
Anwendung standardmäßig in
Spanisch,wenn Sie die Sprache ändern
wollen,drücken Sie auf
„Administración“:

Anschließend auf „Sistema“:
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Wenn der Proxy eingeschaltet ist
erscheint Ihnen ein Fenster wie dieses:

In dem Absatz „Proxyserver”klicken
Sie auf das Rechteck,um ihn zu
deaktivieren:

Anschließend drücken Sie auf
„Annehmen”und schließen den
Prozess damit ab.

Öffnen Sie jetzt noch einmal einen
Browser auf ihrem PC und geben die
IP-Adresse des WEB Servers ein:
192.168.1.250.

Der Startbildschirm der Anwendung
erscheint,wo wir gebeten werden,
Login und Passwort einzugeben.
Geben Sie superuser als Login und
auch als Passwort ein und drücken
danach auf Submit.

Wir klicken auf die Schaltfläche 
“LAN-Einstellungen”.

DEAKTIVIERUNG DES PROXY

Zuerst muss der Browser Internet Explorer von demjenigen PC aus geöffnet werden, mit dem eine Verbindung zum
PC Web Server hergestellt werden soll und dort drücken wir auf “Tools”und dann auf „“Internetoptionen”:
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